
 

 
 
PRESSEINFORMATION 

 

Doppelte Freude beim BNK-Medienpreis 

Tagesspiegel-Journalistin gewinnt, Sonderpreis für GEO-Redakteur 

 

MÜNCHEN, 1. Dezember 2014 – Der BNK-Medienpreis geht in diesem 

Jahr nach Berlin. Dr. Norbert Smetak, Bundesvorsitzender des Bundesver-

bands Niedergelassener Kardiologen (BNK), zeichnete die Tagesspiegel-

Journalistin Verena Friederike Hasel für ihren Beitrag „Herz und Versagen“ 

auf der BNK-Jahresabschlusstagung am 29. November in Mainz mit dem 

mit 2.000 Euro dotierten Preis aus. Erstmalig vergab der Verband zudem 

einen Sonderpreis: Lars Abromeit von der Zeitschrift GEO wurde für seinen 

Artikel „Das Himalaya-Experiment“ gewürdigt. 

 

Siegerbeitrag ruft zur Reflexion auf  

Die Reportage der diesjährigen Preisträgerin rekonstruiert die letzten Tage 

eines jungen Mannes in Berlin, bei dem eine lebensgefährliche Herzer-

krankung nicht diagnostiziert wird und er infolgedessen verstirbt. Der Artikel 

zeigt auf, dass Fehler im Gesundheitssystem geschehen, welche Folgen 

sich daraus ergeben und wirft die Frage nach der Verantwortung der Ärzte 

auf. „Verena Friederike Hasels Beitrag ist ein Appell an Mediziner, nicht nur 

die Symptome ihres eigenen Fachgebietes zu kennen, sondern immer in-

terdisziplinär zu denken“, so Dr. Iris Zink, Wissenschaftsjournalistin beim 

ZDF und Jury-Mitglied. „Der Beitrag ist neben dieser Mahnung und Kritik 

sehr emotional und reflektiert das diesjährige Thema „Herzgesundheit in 

der Praxis“ auf eindringliche Weise“, begründet Dr. Zink die Entscheidung 

der Jury.  

 

Einzigartige Berichterstattung würdigen 

Der Gewinner des Sonderpreises, der Hamburger Journalist Lars Abromeit, 

begleitete ein Schweizer Ärzteteam und Probanden bei einer Expedition im 

Himalaya, die das Ziel hatte, die Folgen von Sauerstoffmangel, in der 

Fachsprache Hypoxie genannt, besser zu erforschen. Sein über zwanzig 

Seiten langer Artikel, der in der Februarausgabe der Zeitschrift GEO er-
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schien, beeindruckt dabei mit einzigartigen Bildern und Texten, die das 

Thema Herzforschung aus einer völlig neuen Perspektive zeigen. „Die Le-

ser werden für die Belastungsgrenzen des Körpers sensibilisiert und erfah-

ren, welche ungewöhnlichen Wege die medizinische Forschung geht, um 

Antworten zu finden und Heilungschancen zu verbessern. Wir haben uns 

daher entschieden, diesen außergewöhnlichen Beitrag mit einem Sonder-

preis in Höhe von 1.000 Euro zu würdigen“, erklärt Dr. Norbert Smetak, 

Bundesvorsitzender des BNK. 

  

Medienpreis zum fünften Mal vergeben  

Der BNK-Medienpreis würdigt gelungene Berichterstattung, die dazu bei-

trägt, das Thema Herzgesundheit noch stärker im Bewusstsein der Öffent-

lichkeit zu verankern. Für den Medienpreis 2014 hatte der Verband mehr 

als 30 Bewerbungen aus Print-, Online- und Rundfunkmedien erhalten. 

Auch im kommenden Jahr plant der BNK, den Preis mit einem neuen The-

ma wieder auszuschreiben.  

 

 

Verena Friederike Hasel erhält den BNK-Medienpreis aus den Händen des 

BNK-Bundesvorsitzenden Dr. Norbert Smetak. 

Quelle: BNK / Ines Meier  

 



3/3 

 

 

Dr. Behrus Subin (links), Regionalvorsitzender des BNK in Hamburg, über-

reicht Lars Abromeit seinen Sonderpreis. Quelle: Michael Koch / GEO 

 
Über den BNK e. V. 
Der BNK ist der größte Kardiologenverband auf vertragsärztlicher Ebene in Deutschland. Er 
hat derzeit rund 1.200 Mitglieder und repräsentiert damit über 90 Prozent der kardiologi-
schen Praxen. Der Verband ging aus einer Arbeitsgemeinschaft hervor, die 1979 von knapp 
100 Fachärzten gegründet wurde. Heute sind die Mitglieder des BNK auf regionaler und 
Bundesebene in zahlreichen Ausschüssen, Projektgruppen, gesundheits- und berufs-
politischen Gruppierungen und in vielen Gremien der Deutschen Gesellschaft für Kardiolo-
gie – Herz- und Kreislaufforschung (DGK) aktiv. Seinen juristischen Sitz hat der BNK in 
München. 
 

Weitere Informationen rund um den BNK finden Sie unter www.bnk.de.  
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